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Zitat von WillG

Wenn du bereits über deinen Vater privat versichert bist, kannst du möglicherweise
direkt in dieser Versicherung bleiben, ohne einen weiteren Gesundheitscheck
mitzumachen. Dazu würde ich mich an euren Ansprechpartner bei der Versicherung
wenden.
Wichig wäre dann, dass du nie aus dieser Versicherung austrittst, sondern im Falle
eines Angestelltenvertrags die private Versicherung auf Anwartschaft weiterlaufen
lässt.

Muss ich für den Schuldienst nicht in eine spezielle Beamtenversicherung? Die jetztige private
Versicherung ist keine Beamtenversicherung.
Außerdem zielte meine Frage weniger auf die private KVS ab, sondern vielmehr darauf, was
alles einer Verbeamtung im Wege stehen könnte (die Anzahl der Arztbesuche? Die Diagnosen?
Eine etwaige Psychotherapie wegen psychosomatischer Symptome bzw. wegen
Ängste/Angststörungen?)

Und wenn ich solche Arztbesuche schlicht und einfach nie bei der Krankenkasse einreiche,
sondern selber zahle, ist das dann als wären sie nie geschehen und ich muss das auch nie
jemandem mitteilen?
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